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danke dir - ich bitte dich um Verzeihung - und umarme dich in großer 
Liebe. 
14/7 S.- Telef. mit Dora Berlin über gutes Befinden O.s - 

Autofahrt mit Heini und Arnolde - Sievring Weidlingbach - Stein- 
riegl - Königstetten - Andrä Wördern - Kierling - Klosterneuburg - 
Wien.- 

Mit Heini und Arnoldo zu Haus gemittagm. 
Telef. mit Dora;- günstiger Bericht. 
- Nm. Paula Schmidl, die morgen Molveno reist. 
- Später bei C. P. 
Zu Haus genachtm. mit Arnoldo und Heini. Zur Bahn - Heini fährt 

nach Bozen, wo ihn Ruth erwartet. 
Mit Arnoldo theilweise zu Fuss heim. 

15/7 C. P. telef. mir, dass Hugos ältrer Sohn Franz sich erschossen 
hat (wegen „Aussichtslosigkeit“ in seinem Beruf (Hoteldirectorsan- 
wärter)).- 

R. L.- Behandlung.- 
Dictirt Briefe etc.- 
Mit Arnoldo (und Kolap) gespeist. 
Telef. mit Dora; sehr günstiger Bericht. 
- Gegen Abend bei C. P. Radio: Nacht in Venedig (ein Akt) - 
zu Haus mit Arnoldo genachtm.- 

16/7 Früh in der Zeitung - Hugo gestern, vor dem Leichenbegängnis 
seines Sohns, von Schlag gerührt,- Abends 7 gestorben.- Eine halbe 
Stunde vorher hatt ich ihm geschrieben. 

Vm. bei C. P.; Besorgungen. 
Bei Julius’ zu Mittag mit Arnoldo.- 
Finanz. Gespräch mit Paul Altmann, der Nm. hinkam. 
- Telef. mit Richard, sowie Dr. Benedikt über Hugos Tod und Be- 

deutung.- 
- Ein wenig am Spiel der Sommerlüfte - 
C. P. kam; auf der Veranda unten, Arnoldo.- Gemeinsames Nacht- 

mahl. Sehr müd und Kopfschmerzen.- 
17/7 Mit Richard Auto Rodaun.- Im Hof Raimund (erkannte ihn 
nicht gleich).- Ich glaube, dass ich zuletzt vor dem Krieg da war.- 
Hinauf.- Gerty, in Thränen und gefasst. Sass mit ihr und Raimund in 
Hugos Arbeitszimmer.- Sein letzter Zettel mit Merknotizen auf dem 
Schreibtisch; die letzte Zeile „letztes Gespräch“ (er wollte sich bei je- 
mandem erkundigen, der mit Franz zuletzt gesprochen).- Raimund er- 
zählt mir, dass er ganz kurz vorher mit ihm über irgend was gespro- 


